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Das große Interesse, das der VO  —_ der Deutschen Bıschofskonferenz herausgegebene Erwachsenen-
katechısmus gefunden hat, 1e ß bereıts verschliedenes Begleıt- und Arbeıtsmaterial erscheinen.
Das umfangreichste Begleıitbuch hat der bekannte Religionspädagoge Alftfred Läpple vorgelegt.Der ıtel S  CS  uUucC ZU Katholischen Erwuchsenen-Katechismus“ ist insofern ırreführend, als
INan unter Lesebuch her eıne Sammlung VO  = Geschichten un Erzählungen den einzelnen
Ihemen des Katechısmus und N1IC e WIE Jler vorhegendes, theologisches Arbeıtsbuch VCI-
ste In der Eınführung beschreıibt Läpple dıe Grundlagen der Glaubensvermittlung auft dem Hın-
ergrun der heutigen Sıtuation der Erwachsenen. Der Hauptteil des Buches ist In Kapıtel Cghedert, dıe dem Aulbau des Erwachsenen-Katechismus entsprechen. DIe für alle Kapıtel gleich-bleibende Dreier-Gliederung zeig dıe Stärke un dıe theologische Schwäche dieses Buches auf.
DiIie Gliederung umfaßt Jeweıls das „ZeugnI1s der Heılıgen Schriff“‘ (Texte dus dem en un
Neuen Testament); dıe e  KG und ıturgıe der Kırche“ (die wichtigsten dogmatischen Lehräuße-
IUNSCH, lıturgische CxXdie. entsprechende anones des NEUECN Kırchlichen Gesetzbuches); „Denk-und Glaubensimpuls“ (Texte AdUus der Theologiegeschichte, der ystık und Literatur). Dıiıe In M-
heren Dogmatiken üblıche usammenstellung bıblıscher extie ann der Vıelschichtigkeit der DI-
blıschen exte und der damıt gegebenen Pluralıtät bıbeltheologischer Aussagen NIC gerecht WEETI-
den Dadurch erhegt INan ber leicht der Versuchung, bıblısche exte. dıie sechr dıfferenziert De-
handelt werden mussen, entsprechend einer meıst unbewußt wirkenden theologischen Hermeneu-
tık harmonistıeren. AÄhnliches gılt für dıe dogmatischen Lehrtexte SOWIE für dıe exte AdUus der
Theologiegeschichte, der ystık und Laıteratur. Ist INa  — sıch beIl der Arbeıit mıt diıesem Buch der
genannten Gefahr bewußt hat INan 1er eın überaus hılfreiches Arbeıtsbuch für dıe rel1g10ns-pädagogische Arbeıiıt mıt dem Erwachsenen-Katechismus. Jockwıg
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ersucC Drewermann dıe bıblischen Zeugnisse ber das en un Wiırken Jesu unter tıefen-psychologischer IC zusammenzufassen un für das Leben des Christen fruchtbar machen,l der Religionspädagoge Baudler 1er eiınen ganzheıtlichen Zugang ZuUur Person und BotschaftJesu In den Gleichnissen Jesu aufzeigen, indem dıese als „das erzählerische Lebenswerk Jesunsauslegt. Er möchte „den Erzähler Jesus für en heutigen Menschen HE ZU Sprechen bringen“.nd S1IC. darın den „einladendsten un überzeugendsten Zugang Z chrıstlıchen Glauben“(SI In den Personen nd Vorgängen der Gleichnisse wırd das Kommen des Reıiches Gottes,as Kommen Gottes UTe Jesus konkret Der sıch In den Gleichnissen mıiıtteilende Jesus erscheıntselbst als das „Gleıichnis Gottes‘ In einem einleıtenden eıl zeıgt Baudler dıe sıch In den Gileich-nıssen spiegelnde Bedeutung der menschlıchen Wırkliıchkeit für das heutige Glaubensbewußtseinaut. Der erste eıl behandelt Grundlagen nd Methoden der Auslegung un: des Umgangs mıt denGleichnissen. Im zweıten eıl strukturiert Baudler dıe Gleichnisse als „erzählerisches LebenswerkJesu  C6 unter den Diımensionen der Verkündung der anbrechenden Herrschaft Gottes, der Auseın-andersetzung Jesu mıt seinen Gegnern SOWIEe der Auseindandersetzung Jesu mıt seinem Tod Imdrıtten eıl geht u  z dıe Struktur des Gesamtwerkes, dıe Baudler In den Begriffen JADDaAs und„PNeuma” gegeben S1e WOrın das VO  = Jesus gelebte Verhältnis zwıschen ott un:! den Men-schen SOWIE der Menschen untereinander grundgelegt ist Baudler legt Jen einen für dıe elı-gionspädagogik interessanten und hılfreichen Versuch VOL, dıe Ergebnisse der historisch kriıtischenLEXegese exıstentiell vermiıtteln Jockwig

Glaube Z Lebhben DiIie chrıstliıche Botschaft. Hrs
Herder Verlag. S4() D Un 29,80

Günter BIEMER Freiburg 1986
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